
 
 
PRESSEMITTEILUNG vom 16.11.2009 
 
Projekt „Praxislerntag für Schüler“ ist im 2. Durchführungsjahr 
 
Mit dem Monat September begann das zweite Durchführungsjahr des WWG-Projektes 
„Praxislerntag für Schüler“. 
Am Projekt, dass im ersten Jahr mit drei Wismarer Schulen durchgeführt wurde, nehmen jetzt 
sieben Schulen – vier Wismarer Schulen und drei Schulen aus dem Landkreis NWM – teil ! 
Das Projekt, dass auf Grund 
 

- unzureichender Ausbildungsreife, 
- unzureichender Berufsorientierung unserer Schulabgänger, 
- und der demographischen Entwicklung bzw. der Abwanderung guter Schulabgänger aus 

unserem Bundesland 
 

von der WWG e.V. und der Bundesagentur für Arbeit in`s Leben gerufen wurde, zeigt erste 
positive Auswirkungen.  
Auch wenn der Erfolg des Praxislerntages erst messbar ist, wenn die ersten Schüler – die das 
Projekt durchlaufen haben – sich auf Lehrstellen bewerben, kann festgestellt werden, dass 
Interessen geweckt wurden und sich Veränderungen in der Lerneinstellung ergeben haben. 
Dies spiegelt sich auch in der großen Akzeptanz des Projektes durch Eltern, Schulen, 
Unternehmen und Behörden wider, die wir durch Umfragen ermittelt haben. Auch Anfragen zum 
Projekt aus anderen Regionen wie Schwerin und Neuruppin bestätigen dies. 
Der Erfolg des Praxislerntages basiert auf folgenden Qualitätsmerkmalen:  
 

- Durchführung des Projektes in zwei Phasen: 
 

o 1. Phase (Klasse 8) = Vororientierung bei Bildungsträgern in mindestens drei 
Berufsbildern 

o 2. Phase (Klasse 9) = Orientierung in einem Berufsbild in der Praxis bei 
Unternehmen. 

 
- Der regelmäßige Einsatz/Berufserprobung über einen längeren Zeitraum 

 
- die Begleitung der 1. Phase durch das „Nicht-Formale-Lernen“. Hier wird das 

selbständige, eigenverantwortliche Lernen unterstützt und die Schüler werden an den 
regionalen Arbeitsmarkt mit seinen regionalen Besonderheiten herangeführt. 

 
Die Evaluation des Projektes, welches bisher vom Trägerteam (Bildungsträger) und dem 
Arbeitskreis „Schule-Wirtschaft“ durchgeführt wurde, wird in diesem Schuljahr von der 
Universität Rostock im Rahmen einer Diplomarbeit unterstützt. 
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